
V om 20. bis 23. November 2002 wird
das Hamburger Messegelände zum
Branchenmittelpunkt. Bei der letzten

deutschen SHK-Regionalmesse in diesem
Jahr gibt es für die Fachleute wieder viel
Interessantes zu entdecken. Vier Tage lang
haben die Besucher Gelegenheit, sich über
die neuesten Entwicklungen in den Berei-
chen Sanitär-, Heizungs- und Klempner-
technik sowie Lüftungs- und Klimatechnik,
Gebäudeleittechnik, Wasseraufbereitung,

Wasserbehandlung, Armaturen, Meß- und
Regeltechnik, Schwimmbad- und Sauna-
Ausstattungen, technische Software für
Handwerksbetriebe sowie Werkzeuge und
Werkstatteinrichtungen zu informieren.
Rund 500 Aussteller aus 20 Ländern haben
sich laut Veranstalter angesagt, um ihre Pro-
dukte und Entwicklungen in 12 Hallen auf
einer Ausstellungsfläche von 60 000 m2 zu
präsentieren. Fachlich getragen wird die
Messe von den vier norddeutschen Lan-

desinnungsverbänden Hamburg, Schles-
wig-Holstein, Niedersachsen und Bremen.

Informative Sonderschauen
Zu den Besonderheiten der diesjährigen
Fachausstellung zählt eine Sonderschau
zum Thema barrierefreies und altersgerech-
tes Wohnen. Im Rahmen dieser Veranstal-
tung wird in Halle 12 erstmals das „Barrie-
refreie Bad“ präsentiert, an dem neben In-
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Die Fachmesse für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik
findet vom 20. bis 23. November 2002 wieder auf dem
Hamburger Messegelände statt. Auf dem norddeutschen
Branchentreffen können die Fachbesucher ihr Wissen
auffrischen.
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stitutionen wie dem Hamburger Verein
„Barrierefrei Leben“ und der Deutschen Ge-
sellschaft für Gerontotechnik auch Spezi-

alanbieter und Großhänd-
ler beteiligt sind. Gezeigt
werden Beispiele, ange-
fangen von einfachen
Wandgriffen und rutsch-
hemmenden Bodenbelä-
gen über Badewannen-
Sitzlifter und erhöhte
WC-Sitze bis hin zu
schwenkbaren Spiegeln,
seniorengerechten Arma-
turen und Schiebetüren.
Außerdem soll auch den
Endverbrauchern ver-
deutlicht werden, welche
Handwerker-Leistungen
benötigt werden. Ferner
wird zu den Fragen der
Umbau-Finanzierung in-
formiert. Sonderschauen

gibt es auch zu den Themen Kamine und
Kachelöfen. In der Sonderschau Klempner-
technik demonstriert ein schwedischer

Klempnermeister das verwandte Kupfer-
schmiedehandwerk und fertigt hierbei unter
anderem Portraitreliefs aus Kupferblech an.
Erstmals bietet eine eigene Halle (1) für die-
sen Bereich eine umfassende und konzen-
trierte Präsentation rund um die Klempner-
technik. Vorführungen über technische
Möglichkeiten zur Ermittlung von Gasleck-
mengen und Informationen über die Hand-
werks-Initiative „Gas ganz sicher“ gibt es
an dem gleichnamigen Infostand in Halle
12. In der Halle 8 wollen die Hamburger
Gaswerke erdgasbetriebene Fahrzeuge vor-
stellen. Außerdem können die Besucher auf
Go-Karts mit Erdgasantrieb selbst über die
Piste steuern. Auf dem „Regenbogenstand“
in Halle 12 bieten die vier norddeutschen
Fachverbände der Sanitär-, Heizungs-,
Klempner- und Klimahandwerke ein tägli-
ches Aktionsprogramm und Informationen
für Mitglieder, Partner und Kunden an.
Geöffnet sind die Messehallen von 9 bis 18
Uhr. NS
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Publikumsmagnet wird auch in diesem Jahr wieder der Stand
der Fachverbände in Halle 12 sein


